


Verantwortliche Personen

Oberstufenkoordinator: Herr Fengler (M,MU)
feng@couven.de

Stufenleitung Jg. Q1: Frau Putz (F,S)
putz@couven.de

Herr Corsten (EK,SP)
cors@couven.de
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a) Unterrichtsversäumnis
b) Versetzung & Schulabschlüsse
c) Fächer & Kursarten         
d) Leistungsbewertung

1. Qualifikationsphase

a) Bildung der Gesamtqualifikation 
b) Zulassung zur Abiturprüfung

3. Abiturbedingungen

Unser heutiges Programm

2. LuPO: Laufbahnplanung und Kurswahl
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Volljährigkeit
 Schülerinnen und Schüler können sich selbst entschuldigen.
 Info an Erziehungsberechtigte möglich (Nichtversetzung,

Abiturzulassung, Unterrichtsausschluss,…).
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1a) Unterrichtsversäumnis

Krankmeldung
■ Vor Unterricht: Webuntis (automatisch entschuldigt)
■ Während: Anruf zu Hause, Sekretariat → WU, nach Hause gehen
■ Geplant: Urlaubsantrag an Schulleitung (< 1 Tag an Cors/Putz)

Klausur

■ Attestpflicht bei landesweiten Prüfungen, ggf. Vielfehler

■ Nachschreiben selber anmelden (Teams-Formular)



Abiturprüfung

Q1 (Jg. 12):

Qualifikationsphase

EF (Jg. 11):

Einführungsphase

Versetzung = mittlerer Schulabschluss (MSA=FOR)

Zulassung zu den Abiturprüfungen

Q2 (Jg. 13):

Qualifikationsphase
FHR schul. Teil 

Abiturzeugnis

1. Aufbau: Versetzung & Abschlüsse
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• ab Ende Q1, dann 1 Jahr gelenktes Praktikum
• nicht anerkannt in Bayern/Sachsen

Versetzung (ggf. Nachprüfung)



1b) Versetzung & Abschlüsse

Abiturprüfung

Q1

EF

Q2

Maximal 1 Jahr zur 
Wiederholung der 

Abiturprüfung

+
Regeldauer: 3 Jahre

Höchstverweildauer: 4 J.
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1b) Versetzung & Abschlüsse

neinneinin beliebigem Fach1 x 6

jamind. 4444keine

Nach-
prüfung

ver-
setzt

übrige
Fächer

FFSMDMinder-
leistungen

4

neinneinmind. 4455

ja (D o. M)neinmind. 4355

ja (D o. üF)nein1 x 5, sonst 43452 x 5

ja (D)nein1 x 5, sonst mind. 4445

ja (1xüF)nein2 x 5, sonst mind. 4444

ja (M)neinmind. 4454

ja1 x 5, sonst 44441 x 5

jamind. 4345

Nachprüfung: in der letzten Ferienwoche, mdl.(+schriftl.), Stoff EF.2.
Nicht versetzt: Unterrichtsbesuch Jg. EF bis Schuljahresende Pflicht.

1  9 Kurse des Pflichtbereichs + 1 Kurs des Wahlpflichtbereichs. Wer erst in Kl. 9 eine 2. FS begonnen hat, muss diesen Kurs an Stelle des Kurses aus dem 
Wahlbereich (=10. Kurs) einbringen.

Zeugnis EF.2: Es müssen 10 Kurse (von 11-12) eingebracht werden.1
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1b) Versetzung & Abschlüsse

kann auf Antrag aus Q1.1 in EF.1 zurücktreten, falls

 die Abiturzulassung gefährdet ist. 

EF.1 EF.2 Q1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.2

Dabei gilt:

 erworbenes Latinum bleibt erhalten

 Risiko: neue Versetzungsentscheidung Ende EF.2, beim 
erneuten Scheitern muss man das Gymnasium verlassen.

Rücktritt / Wiederholung
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1b) Versetzung & Abschlüsse

kann auf Antrag nur wiederholen, falls

 2 LK-Defizite (< 5 Punkte)

 Abi-Zulassung im GK-Bereich gefährdet

muss wiederholen, falls
 4 LK-Defizite (< 5 Punkte)
 1 LK mit 0 Punkten
 GK-Schwächen nicht mehr aufholbar bis Abi 

(z. B. 0 Punkte in einem anrechenbaren GK)N
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Rücktritt / Wiederholung
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1c) Fächer & Kursarten (Pflichtstunden)

Abi

Q1

EF 10 GK + 

2 LK 7 GK +

Q2 2 LK 

2 LK + 2 GK

Insgesamt in SII:
102 WST (–2 mgl.)
In EF:
34 WST (32-36)
In Q1/2:
34 WST (32-36)

Wochenstd.:1

LK = 5 WST
GK/ZK = 3 WST
Ausnahmen:
NFS = 4 WST
VK/PK = 2 WST

1 GK oder
2 VK oder
1 GK+1 VK oder
2 GK

1 GK oder
VK / PK

7 GK+ 1 GK oder
VK / PK

1 WST = Wochenstunden, LK = Leistungskurs, GK = Grundkurs, ZK = Zusatzkurs, NFS = neu einsetzende Fremdspr., VK/PK = Vertiefungs- / Projektkurs

Besondere
Lernleistung



E
F.1

E
F.2

Q
1.1

Q
1.2

Q
2.1

Q
2.2

1.Deutsch
2.Fremdsprache: E, F, L, S, H

4.GE/HI, EK/GF in EF, SW, PL

5.Mathematik

ggf. GE

1. Aufgabenfeld
sprachl.-literarisch-künstl.

2. Aufgabenfeld
gesellschaftswissenschaftl.

3. Aufgabenfeld
math.-naturwis.-technisch

3.Ku, Mu ggf. Literatur

6.Naturwissenschaft (BI/BY,PH,CH)

Außerhalb der 
Aufgabenfelder

7.Rel. (o.Philosophie1)
8.Sport
9.Schwerpunktfach: 2.FS od. 2.NW/IF
10.beliebig2

ggf. SW

Grundkurs2,
Vertiefung.

Wahlpflichtfächer

Erfüllung der WST-Vorgabe
Grundkurs, Vertiefungs-
fach, Projektkurs 

2 ermöglicht die Belegung beider Schwerpunkte oder einer zusätzlichen Gesellschaftwissenschaft oder …

1 Abmeldung vom Religionsunterricht durch Eltern nötig!

1c) Fächer & Kursarten (Pflichtbelegung)
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E
F.1

E
F.2

Q
1.1

Q
1.2

Q
2.1

Q
2.2

FFS: E / F / L

NFS: Spanisch / Hebräisch

1c) Fächer & Kursarten (Fremdsprachen)

NFS: Spanisch / Hebräisch

FFS: E/F/L

FFS: E/F/L

Wie viele FS maximal möglich?
Angebot: 5 FS (E, F, L, S, H)
Jg. EF:    1–4 FS
Jg. Q1/2: 1–3 FS

Falls obige Abiturvoraussetzung 
/ Ausnahmen nicht erfüllt sind 
(z.B. Realschule, Ausland), ist 
die minimale Belegung:

Minimum ohne
neueinsetzende FS NW-Schwerpunkt

Minimum mit
neueinsetzender FS

Abiturvoraussetzung: Zwei Fremdsprachen erlernt, 2. FS mindestens 4 Jahre. 
Ausnahmen: Feststellungsprüfung in der Bezirksregierung

Analog für BI/CH/PH/IF
Jg. EF: 1-4 NW/IF
Jg. Q1: 1-3 NW/IF
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Titelmasterformat 

Latein:
■ Latinum nach 5 Jahren am EF-Ende (EF.2 im Ausland → Feng)
■ Q1+Q2 am KKG belegbar

Literatur: wird nur in Q1 angeboten

Englisch-bilinguale Laufbahn ab Kl.5:

■ EF: Englisch + mindestens 2 aus History / Biology / Geography

■ Q1/2: Englisch-LK + mindestens 1 aus History / Biology

Geschichte / Sozialwissenschaften: in Q2 je zwei Kurse, falls nicht in Q1

13

2a) Fächer: Besonderheiten 



Projektkurs (optional)Vertiefungsfach (obligatorisch)

Leistungsstarke fordern (selbstständig, 
fächerübergreifend, Projekte im Team)

Ziel: Leistungsschwache fördern

1c) Fächer & Kursarten (zusätzl. Angebot)
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2 WST in Q1, max. 1 PKOrga-Rahmen: 2 WST, max. 4 in EF, 
max. 2 in Quali (Hj.-Wechsel möglich)

• Jahresnote mal zwei 

• Dokumentation statt Facharbeit

Leistungsbewertung:

• keine Benotung

• ue Fehlstunden auf dem Zeugnis

• Wochenstunden werden angerechnet

• Schülerzeitung (D)

• business@school (sw,m)

• MathePlus (m)

• Games, Gesellschaft & Geschichte (ge)

Titel-Beispiele:

an Kernfach gebunden: D, M, E, (F, L)



a) Kursabschlussnote
Jahresnote - gleichwertig aus:

SoMi-Note
Prozessergebnisse

Dokumentation
Präsent.+Kommentar oder Kursarbeit

b) Besondere Lernleistung
= 5. Abifach, Info bei Feng, Abi-Note aus:

Dokumentation
Präsent.+Kommentar oder Kursarbeit

Kolloquium
Zeitgleich zu AbiPrüfungen

1c) Fächer & Kursarten (Projektkurs-Note) 
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1c) Fächer & Kursarten (2 Leistungskurse)

Deutsch
Englisch
Französisch
Spanischab9?
Kunst

Mathematik
Biologie
Chemie
Physik
Informatik

2. vielfältiges Angebot
( KKG/SLG-Kooperation in Q1/Q2)

Geschichte
Sozialwiss.
Erdkunde

Mögliche LK-Fächer
1. abhängig von Wahl und Blockung

( kein Anspruch auf einen bestimmten LK)

Sport
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2c) Fächer & Kursarten (4 Abiturfächer)

gesellschafts./Rel.sprachl.lit.künstl. math.naturw.techn.

(1) 1. LK
D, FFS
M, NW1

2. LK 4. Fach
mdl.

3. Fach
schr.

Abiturfächer

(2) Alle 3 Aufgabenfelder abdecken (Feld 1 Sprache, Feld 2 Reli mgl.)

(3) Zwei der Fächer „D, eine FS, M“ unter den Abiturfächern.
→ Mathe im Abi: 2xFS, 2xGW, KU/MU/SP
→ Ausgeschlossene Kombinationen: 2xNW/IF, NW+KU/MU

1NW = BI, PH, CH (nicht IF), FFS = E, F, L8 (nicht S, H)

Abiturfächer ab EF.1 belegt, ab Q1.1 mit Klausur
Abi3/4 endgültig: Beginn Q2.1(Wahl aus schriftl. Kursen!)

(4) Abi-Kombination Reli + Sport ausgeschlossen
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1c) Fächer & Kursarten (Bilingualität)

gesellschafts. / Rel. math.naturw.techn.

1. LK
Englisch 2. LK

4. Fach
mdl.

1. Fall: Bilinguales Abitur (Teilnahme am bil. Bildungsgang ab Kl. 5)

sprachl.lit.künstl.

3. Fach
schr.

Die Schülerinnen und Schüler erhalten:
 Abiturzeugnisbemerkung: umfassende und vertiefte Sprachkompetenz, 

europäisches Sprachen-Referenzniveau C1 (regulär: B2/C1) 
 ausführliches bilinguales Zertifikat
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History / Biology (3. oder 4. Fach)



1c) Fächer & Kursarten (Bilingualität)

gesellschafts. / Rel. math.naturw.techn.

1. LK 2. LK
4. Fach

mdl.

2. Fall: Teilnahme am bilingualen Angebot ab Q1

sprachl.lit.künstl.

3. Fach
schr.

Englisch als Abiturfach (LK oder GK)

Die Schülerinnen und Schüler erhalten:
wie zuvor Abiturzeugnisbem. / Sprachniveau C1, aber kein bil. Zertifikat

3. Fall: nur bil. Sachfach = „hat am bil. deutsch-engl. GK teilgenommen“
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History / Biology (3. oder 4. Fach)



1c) Fächer & Kursarten (MINT-Zertifikat)

Was ist das?
 Auszeichnung MINT-Leistungen (vgl. Bilinguales Zertifikat)
 Deutschlandweit nur an MINT-EC-Schulen
 Z.B.: Bewerbung um Stipendium (TU Dresden: 300 €/Monat)

Welche Anforderung muss man erfüllen?
Man sammelt Punkte in drei Bereichen:
1. Fachliche Kompetenz (SII): 2 LK oder 1 LK + 2 GK
2. Fachwissenschaftliches Arbeiten (SII):  

Pflicht: Q1-Facharbeit oder Projektkurs Mathe+ oder Jugend forscht
3. Zusätzliche MINT-Aktivitäten (inner- / außerschulisch):

Kl.8/9: WPII (NaWi oder IF), EF-Praktikum, Wettbewerbe (Matheolympiade,
Pangea, Känguru, Biber,…), CammpDay, Schnupperstudium, …

Wer ist zuständig? Fr. Hans, Hr. Heinen, Hr. Roth



Zusammensetzung der Note gleichwertig aus
 Klausuren (Absenkung bei Sprachfehlern in allen Fächern)
 Sonstige Mitarbeit (außer Klausur: Beteiligung, Test, …)

654321EF

03–146–5 9–712–1015–13Q1, Q2

Noten und Punktsystem

Klausurersatz
 Kommunikationsprüfung: in den modernen Fremdsprachen
 Facharbeit = schriftl. Hausarbeit in Q1.2 (Studiumsvorb.)

2c) Leistungsbewertung
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1d) Leistungsbewertung

Klausuren Q1/Q21Klausuren EF

Deutsch 

Mathematik

Deutsch 

Mathematik

1 FS (NFS immer schriftlich) +

1 FS oder 1 NW/IF (Schwerpunkt)

alle FS

1 NW (PH/CH/BI)

die 4 Abiturfächer1 GW (Reli gilt nicht)

1 Im letzten Halbjahr der Qualifikationsphase schreibt man nur im 1.-3. Abiturfach.

Qualifikationsphase (2 Klausuren je Hj. je Fach)
 Empfehlung: Q1 mehr Fächer schreiben wg. späterer Abi3/4-Wahl
 Möglich: keine NW schriftlich (FS-Schwerpunkt & M-Abi), 

keine GW schriftlich (Rel-Abi)

Einführungsphase (2 Klausuren je Hj. in D/M/FS, sonst 1)
 Zentrale Klausur in D, M (4. Klausur)
 Empfehlung: geplante Abifächer
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Fächer
 Zuwahl nicht möglich, Ausnahmen: Literatur, Zusatzkurse 

GE/SW, Vertiefungs-/ Projektkurse
 Abwahl möglich zu Beginn des Hj.1

1. Schriftlicher Antrag
2. Änderung nur durch Beratungslehrkräfte, 

niemals durch Fachlehrkräfte!

1 Ausnahme in Q1.1: Bei Feststellung der Irrtumswahl eines LK-Faches / Bilingualität kann dies innerhalb der ersten beiden Schul-
wochen umgewählt werden. (Die Alternativwahl kann vom fertigen Stundenplan her begrenzt sein.)

Laufbahn-Änderungen

Schriftlichkeit
 Zuwahl nur möglich nach EF.1 und EF.2
 Abwahl möglich zu Beginn des Hj.
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2.LuPO: Wahlhilfe für zukünftige Q1

LuPO = Laufbahnberatungs- und Planungstool Oberstufe
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Bei Problemen:
• fehlerhafte LuPO-Datei→ feng@couven.de
• Datei nicht zu öffnen, wie geht das ….? → MitschülerIn

Achtung:
Papierwahlzettel für 
Literatur-, Projektkurse 
und SP-GK-Profil

2.LuPO: Kurswahlverfahren
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4. Unterschriebenen Wahlbogen bei den BL abgeben (handschriftl. Änd. mgl.)
(bis Freitag, 1.5.26 = 3 Wochen nach den Osterferien)

1. Vorbereitung: LuPO installieren und Planungsdatei aus dem 
Stufenteam herunterladen → https://www.svws.nrw.de/download/lupo

2. Planungsdatei ausfüllen im Stufenteam hochladen
a) LuPO öffnen (Desktop-Verknüpfung SV = Schülerversion) 

und bei Abfrage „vorhanden Datei öffnen“ wählen 
a) Laufbahn planen, Lupo schließen
b) Ausgefüllte Planungsdatei unter „Aufgaben“ hochladen 

(bis 27.3.26, Freitag vor den Osterferien)

3. Beratungsgespräch mit BL (Feng) → Wahlbogen wird gedruckt
(2 Wochen lang nach den Osterferien)



3. Abiturbedingungen

Ordnung der Abiturprüfung

(2. Teil der APO-GOSt)
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§ 29

Block I: 200 – 600 Punkte
(Durchschnittspunktzahl x 40)

Block II: 100-300 Punkte

Block I
8 LK

(doppelt)

27-32 GK
(einfach)

Block II
Abiturprfg.
(fünffach)

 
Kurs

Punkte

GKLK

Punkte
5

43

215

2782

13580





Bsp:1)    8 LK  5 Punkte  2fach = 80 P.
27 GK  5 Punkte  1fach = 135 P.

2)

3) 5 Punkte  40 Kurse = 200 Punkte

Bsp: Abifächer 5+5+5+5 P.= 20 P.
20 Punkte  5fach = 100 Punkte

3a) Abitur: Gesamtqualifikation



1) 8 Leistungskurse (> 0 P.) und
27-32 Grundkurse (> 0 P., keine VK)                      
mindestens 30 GK müssen belegt werden (z. B.: 2 x 8GK, 2 x 7GK) 

2) Maximale Defizitanzahl (0-4 Punkte):
bei 35-37 Kursen: 7 Defizite (darunter max. 3 LK)
bei 38-40 Kursen: 8 Defizite (darunter max. 3 LK)

3) mindestens 200 Punkte insgesamt

Block I
LK/GK

12a) D, M, FS (FFS od. NFS): je 4 Kurse

8b) GW, NW (PH, CH, BI): je 4 Kurse

2-4c) GE, SW: je 2 Kurse (falls nicht in Zeile b enthalten, ZK aus Q2)

2d) Schwerpunktfach (FS o. NW / IF): beide Kurse aus Q2

2e) KU / MU / LI: 2 Kurse

2f)  ER / KR / HR / PL: 2 Kurse (falls PL in Zeile b, hier 2 weitere GW)

g) 4 Abiturfächer: je 4 Kurse (falls nicht zuvor schon enthalten)

Pflichtkurse (mind. 35 GK/LK):

Sp muss nicht eingebracht werden (bis zu 4 Kurse möglich)

Optimierungsprinzip:
WENN mehr Kurse als Pflicht 
belegt wurden, DANN die 
besten einbringen.

3a) Abitur: Gesamtqualifikation
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Fremdsprachen-Schwerpunkt:

Block I
LK/GK

Jeder: 4 aufeinander 
folgende FS-Kurse

FS-Schwerpunkt: zwei 
weitere FS-Kurse aus Q2

Optimieren

3a) Abitur: Gesamtqualifikation
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Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt:

Block I
LK/GK

Jeder: 4 aufeinander 
folgende NW-Kurse (BI,PH,CH)

NWT-Schwerpunkt: zwei 
weitere NW/IF-Kurse aus Q2

Optimieren 
nur ohne IF

Hinweis: Wer IF als Schwerpunktfach belegt, muss 4 Kurse PH 
oder CH oder BI einbringen. Optimieren ist hier nicht möglich.

3a) Abitur: Gesamtqualifikation
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Nur 1 Fremdsprache in SI:

Block I
LK/GK

FFS bis Q2.2: 
beide NFS-Kurse aus Q2

FFS bis EF.2:
alle 4 NFS-Kurse

3a) Abitur: Gesamtqualifikation
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Im Abi-Block I anrechnen:
35-40 Kurse, darunter 
max 7-8 Defizite, hier:

32 Pflichtkurse

Also werden nur max. 5 
Hj.Noten aus Q1 und Q2 
nicht im Abi angerechnet!

z.B.

Anrechnung der Kurse im Abi

+ 3 weitere GK 



4 Abiturfächer (2 x LK + 2 x GK)

 Mindestens 100 Punkte 
(0 Punkte im Abi sind möglich, aber nicht nötig )

 Mindestens 25 Punkte in 2 Abifächern
bei 5facher Wertung (darunter 1 LK)

Besondere Lernleistung  5 Abifächer

 Mindestens 100 Punkte

 Mindestens 20 Punkte in 2 Abifächern

bei 4facher Wertung (darunter 1 LK)

Block II
4 Abiturprüf. 
1 bes. Lernleist.

(je 4fach)

Block II
4 Abiturprüf.

(5fach)

3a) Abitur: Gesamtqualifikation
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Zulassung Ende der Q2.2
• Pflichtbelegung: 8 LK + mind. 30 GK (BL prüfen)
• Bedingungen Block I (LK / GK) erfüllt

Nicht zugelassen
• Q2-Wiederholung oder Abgang
• Ostern bis Sommer in Q1 (ohne Leistungsbewert.)

3b) Abitur: Zulassung
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Offene Fragen

Möglichkeiten zur Information und Beratung:
1. Stufenteam →„freigegeben“
 diese Präsentation 
 Infos zu neuen Fächern (Literatur, Projektkurse, SP-Profil)

2. www.couven–gymnasium.de (Gemeinschaft  Oberstufe)
für Eltern / Externe

3. Individuelle Beratungsgespräche
 Laufbahn: Putz / Cors / Feng
 LK-Wahl: Fachlehrkräfte

Viel Erfolg 


